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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 2.
Mittwoch den 3. Jänner 1872.

(552—3) Nl. 1581,

Concurs .
I m Bereiche der politischen Verwaltung in

Kram ist eine Bezirkssccretärstelle mit dem Gehalte
jährlicher 000 st. nnd dem Vorrückungsrechtc in
700 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber wollen ihre Gesuche mit den Nach-
weisen über die zurückgelegten Studien, über die
bisherige Verwendung im politischen oder sonstigen
Manipulationödienste, sowie über die Kenntniß
der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift

b i s 1 5. J ä n n e r 1 8 7 2

im Wege der vorgesetzten oder, salts sie dermalen
in keiner Dienstleistung stehen, im Wege der
Domicilsbehörde beim gefertigten Landespräsidium
einbringen.

Laibach, am 22. December 1871.

V o m k k. landeoprästdium.

(556—3) Nr. 1982.

I m Personalstande der k. k. Polizcidircclion
in Trieft ist:
1) Eine Polizei - Actuarsstellc mit dcm Jahres

gehalte von 500 ft. und dem Gradual-Bor-
rückungsrcchte in den höheren Gehalt von
600 f l . , dann mit dcm Quartiergelde jähr-
licher 150 f l . ;

2) die Concepts-Adjunctenstelle mit dem Jahres»
gehalte von 400 fl.

in Erledigung gekommen.
Die Bewerber haben ihre ordnungsmäßig

belegten Hiompetenzgesuche binnen odiqer Frist im
vorgeschriebenen Dienstwege an dic l . t. Polizei-
Direction in Trieft gelangen zu lassen.

Trieft, am 17. December 1871.
V o m k. k. Stat tha l terc i -Präs id ium.

( 5 6 2 - 1 ) Nr. 4369^

ConculsAusschmbunst.
An der Staats Oberrealschulc iu ^inz sind

zwei Lehrcrstellen oxll« ,^»1,ii^ eine für franzi^

fische und deutsche Sprache, die andere für Mathe-
matik mit den durch das Gesetz vom 9. Apri l
1870 bestimmten Bezügen zu besetzen.

Bewerber um diefe Lehrstellen wollen ihre
gehörig instruirten, an das k. k. Ministerium für
Cultus und Unterricht gerichteten Gesuche längsten«
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unmittelbar, oder, wenn sie bereits angestellt sind,
durch ihre vorgesetzte Behörde an denk. k. Landesschul-
rath für Obciöstcrrcich gelangen lassen.

Vom k. k. Landesschulrathe für Oberösterreich,
Linz. am 16. December 1871.

(561) Nr. 6913.

Edict.
Von dem t. t. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, daß zur Ver-
lautbarung der Eintragungen in das Handels,
register diefes Gerichtes für das Jahr 1872 die
Laibacher Zeitung und das Amtsblatt der s.
Wienerzeitung bestimmt worden sind.

Laibach, am 27. December 1871.

InttlligenMM Ml Macher Zeitung Nr. 2.
(2969—3) Nr. 6579.

EzecuUvc
Fahrniffc-Vcrsteigcnmg.

Bom s. k. LandcSgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen dcs Hcin
rich Korn die executive Feilbietuug
der dem Gustav Dzimöky gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 5 l f l . 50 kr. gefchätzten Hahr-
nissc, als: Kleider, Einrichtungsstücke:c.
bewilliget und hiczu zwei Feilbietungs-
tagsatzungcn, die erste auf den

9. J ä n n e r
nnd die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigcnfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags in der Wohnung deS
Efccuten mit dem Beifatzc angeordnet
worden, daß die Pfandstückc bei der
ersten Feilbietung nur um oder iiber
den Schätzungswert!), bei der zwei-
ten Fcilbietuug aber auch unter dem
selben gegen foglciche Vczahluug und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 9. December 1871.
(3031^1) Nr. 5022.

Elccutive
Realitäten-VclstcisselUttss.

Vom l. l. Gezillogcrichle Tschclmmvl
wild l'etannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Georg V u .
tauz von Vertat die executive Versteige,
nmg dcr dem Iohunn Maurin von Wimol
NN)ür,ac„. gerichtlich auf 45 f l . acschätz.

A « . m "b "°sl°mmendc.i Rralilate,',
sammt,A„- «üb Zu^chör bewilliget und

und
zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die drille auf den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichletllnzlei mit dem Anhange angeord
"et worden, dah die PsandrcalM lici d<r
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
vdcr übcr den Schätzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
Segtden werden wird.

Dlc ttkitations.Vcdingnlsse, wornach
jeder Licitant vor dcm gcmachlcn Anbolc
r>u Vadium von 10 "/^ zu Hindm dlr
Vlcitalions<Eomm>sfion zu erlegen hat, so
wie das Schätzunge'Prolololl und der
Grundbuchs ' Eftracl lvnnen hicrgcrichls
cingefchen werden.

i i . t. Äl';ill?gerichl Tschernembl. um
0. Scplcmlirr 1871.

(3027^-1) Nr. 8337.

(5riunenlng.
Von dem t. t. BezillSgerichte in

Mottling wi,d dem unbekannt wo bt-
findl'chen Johann Krasovc von Mottling
Hs.-Nr. l20 hiemil ei innert:

Es habe Joses Haörl, Wirth von
Ternooc Hs. )ir. 13, wider denselben di«
Mandatellage auf Zahlung schuldiger
50 f l . o. ». c «ud pi'iw». 10. December
187 l , Z «A37, hicramtS eingebracht,
worüber dcr Zahlungsauftrag dahin cr-
lasfrn wulde, duß der Oellagte den rin^
gcllahlcn Velrag

b i n n e n 14 T a g e n
zu bezahlen oder ollfällige Elnwsnduugen
dagsgcn

b i n n c n 8 T a g e n
einzubiil'gln habe, und wurde dcm Gc»
klagen wegen jcinco linlielannlen Änfcnl'
Herr Franz Furlan von Mcillling als
<'>il'iU<»i :n! uoUnu auf feine Gefahr und
Kosten bcslcllt

Dessen wird derselbe mit dem Vei-
fatze veiMndigct, daß der bezügliche Zah.
lullgsauflrag dcm Curator zu^eslclll wurde.

K. l. Bczillsgcrichl Müll l ing, nn>
20. December 1871.
lW37—1) ' Nr. 5007.

Executive
Rcalitättn-Vclstciqcrullg.

Vom l. l. Bezillsgcllchlc Tscherulmbl
wild bclannt gemacht:

Es sci ülilr Ansuchen dcs Johann
Peijou d>e crccutive Versleigelung der dem
Ioscj Vrunelolc gshörige»», gerichtlich auf
7(i2fl. geschichlen, im Grundbuchc n<l Herr-
schaft Polland 8>,d l o m . V I , gol. 5!),
Rects.'M. 521 bezeichneten Hubiealitül
bewilligctund hiezu drei Fcilbietungs.Tag«
satzunhen, und zwar die erste aus den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite aui den

2 8. F e b r u a r
und die dlille auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 .
jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
Gelichtslanzlci mit dcm Anhange angc-
ordnll worden, daß die PjandvealitiUen

bei der ersten und zweiten Feilbictuna nur
um oder übcr den SchühmigSweith, bei
dc» dritten aber auch unter vlmfclbcn hint»
angegeblN werden.

D,e ^lllllllionsbedingnisje, wornach
msbefondtlt jcdcr ^lcttanl vor gemachtem
Anbote e,n 10perc, Vabium zu Handen
der ^icilallonscommlssion zu erlegen hat,
jowic das Schatzungourolololl und dcr
Grundbuchsrflracl t0l,ncn in dcr dicsgt'
rlchllichcn Registratur eingeschen werden.

K. l. Vez»rlsgerichl Tscherncmbl, am
10. Seplenwer 1tt71.

(3025—1. Nr. 5208.

Erecutive
Rcalitätcn-iUci stcigcrung.

Von dem t. l. Veziltögcrlchle KraiN'
bürg wird bclannl gcmachl ^

^ie sei übcr Anjuchen der l. l. g i -
nanzprocuratur ^aibach dic efcc. stcllbie
lung der dem Vlas Pernuö von Mi l ler '
vcllach gchvilgen, gctichllich auf 2U5O fi.
geschätzte«!, im Mundbuchc dcr Herrjchafl
Egg ob Krainvulg ^>j) Rctf ^ir. 144
vorlommcndtn Rcaliläl j ^ w . jchuldî c«
100 fl.. 16 fl. 8l; lr. und i ' ft. 7 1 " / , tr.
bewiUlgcl, uud hiczu die Fcilbielungs Tag-
jahul'g auf den

24, J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
AmlSlanzlci mit dem Anhange angeord'
net worden, daß die Psanor,alllal bei
dieser Fcilbielung auch unter dcm Schäz
zungswcrlhc hintangcgcbci, wilden wird.

Die VicilatillliSbedinhN'sse, wornach
insbcsonderc jeder Militant vor gemachtem
Anbote cm lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr ^lcilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchslxtracl lönnen in der diesgc
llchtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Gezirlsgericht Krainburg, am
N>. November 1871. >

( 2 6 9 5 - 3 ) Nr. 4152.

Ermucruug
an Matthäus W i s s i a l , V a l e n t i n ,
A n t o n und Franz H o m a n , J u r i
P o l o r n , M a t t h ä u s W e n e d i g ,
J e r n i ^ 'oschan, M a r t i n N o v a l ,
J o h a n n und M l z a N o v a l , fammt.
lichc unbelannlen Dafeins und Aufent.

Haltes, und deren Rechtsnachfolgern.
Von dem l. l. BeziltVgcuchlc ^als'

wird den Matthäus Wifsial, Valentin,
Anton und Franz Homan. Juri Polorn,
Matthäus Nmctna., Jerni Voschan, Martin

Noval, Johann und Miza Novaf, summt«
lich: unbelannlen DaseinS und Nllsenl-
hIl l ts, und deren Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Maria )loval von Sasnltz
Nr. 2 wider dieselben die Klage auf Ver»
jährt- und Erloschcnantllennung nach
stehender, auf ihrer im Orundbucbe der
Herlschafl i'ack fti,!) Urb-Nr. .')279 22l>3
vorkommenden Realität haflenoen Satz
posleu, als:

1. Des für Matthäus Wissial versicherten
Schuldbriefes vom 6 Februar 1781
pr. 5>35> ft. 30 t r . ;

2. der für Valentin, Anton und Franz
Homan rUclsichtlich dec für jeden mit
145» ft. L. W. an älterliche Hntfert!-
gung hastenden Uebergabsullunde vom
5i. Jul i 1771 ;

3. deS für Matthäus Wisfias inlabulirten
Schuldbriefes vom 4. Mai 17"2 pr.
80 fi. 45 l r . ;

4. deS zu Gunsten deS Juri Polorn ver
sicherten Schuldbriefes vom i l . Februar
1781 pr. 170 fi.;

5,. der für Matthäus Wencdig haftender,
öchllldschcinc vom 6. Dccembll '
pr. 102 f l . und vom 24. März ^
pr. 08 ft,;

Mr Jerni Voschan ! ^ " " c h des

veislchcrten KausoertragkS vom ^,1ten
October 1787;

7. dcS zu Gunsten des Martin Noval
intav. Testamentes vom 17. December
1800 und Abhandlung vom 13len
October 1802 pr. "<X> V. W., und

8. deS für Johann und M>za Nooal oer-
sichelten Schuldscheines vom 6. D«br.
1820 ü pr. 150 ft.

^ id i.i-ksis. 21 . December 1871, Hahl
4152, Hieramt« eingediachl, worublr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
°" l den

9. F e b r u a r 187<e,
früh 9 Uhr, mil dem Anhange des tz 2V
a. G. O. ansteordnel und den Gcllagten
wegen ihres unbclalmlcn Aufcnthcillcs
Josef Omann von Safnitz al« (̂ ,i
»ä ncwm aus lhrc Gefahr und Kl,>itn
bestellt ^vurde.

Dcsjcn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allensalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen»
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
(äuralor verhandelt werden wirb.

». l. VtzirlS»erich! Vact, am 23len
September 1871.


